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NDB-Artikel
 
Breithaupt, Wilhelm Friedrich Ferdinand Ritter von kaiserlich königlicher
Oberstleutnant, * 5.9.1809 Kassel, † 26.3.1889 Kassel. (evangelisch)
 
Genealogie
V →Friedrich Wilhelm s. (1);
 
⚭ Katharina, T des Hofkapellmeisters Bott in Darmstadt;
 
2 S, 4 T.
 
 
Leben
Als Offizier in der hessischen Artillerie beschäftigte sich B. mit den
verschiedenen Granatzündersystemen. Er erfand den Rotationszünder, der
auf einer Skala auf eine bestimmte Zündzeit eingestellt werden konnte und
1854 in der hessischen Artillerie eingeführt wurde. 1859 wurde er als Major
in die österreichische Armee berufen. Hier bildete er das Zündersystem des
österreichischen Feldschrapnells aus. Er war Träger hoher in- und ausländischer
Orden.
 
 
Werke
Instrumente sowie (v. W. F. B.) Modelle u. Konstruktionszeichnungen im hess.
Landesmus. Kassel.
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